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Tessa ist schnell, ungeduldig, sportlich und tatkräftig, Tom dagegen 
eher langsam, aufmerksam und nachdenklich. Henry ist ein Musikfreak 
und kann sich oft nur schwer entscheiden, dafür ist Leo manchmal zu 
schnell in seinen Entschlüssen, hat aber tolle Ideen. Und Jule ist Toms 
neugierige kleine Schwester. Zusammen sind sie die Bunte Bande – 
und dank ihrer unterschiedlichen Stärken ein super Team.
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„Endlich Sommerferien!“ Begeistert trommelte Henry 
auf seiner Lieblingsregentonne vor dem Bauwagen 
herum. „Jetzt haben wir sechs Wochen frei!“
Tessa warf elegant einen Basketball Richtung Korb. 
WUMM! Treffer! „Das wurde auch Zeit“, rief sie  
übermütig. „Ich dachte schon, die letzten Schultage 
vergehen überhaupt nie mehr.“
Auch Jule und Tom freuten sich auf die nächsten  
Wochen. Vor allem Tom hatte große Pläne:  
Er wollte in der Nähe des Bauwagens ein Gewächs
haus für seine Pflanzen bauen. 

-

 

„Wo ist eigentlich Leo?“, fragte Jule und streckte  
sich zufrieden im Gras aus. 
„Hier!“ Leo rollte um die Ecke. Die anderen staunten,
als sie sahen, dass er nicht allein war. Ein fremdes 
Mädchen begleitete ihn: lange blonde Haare,  
Glitzershirt, Jeans und ein Skateboard unter dem 
Arm.
Wer ist das denn?, dachte Tessa überrascht. Die  
sieht ja cool aus.



„Das ist meine Cousine Sarah“, sagte Leo. „Und das 
sind meine Freunde: Henry, Tessa, Jule und Tom.“  
„Hallo und herzlich willkommen als Gast bei der  
Bunten Bande“, begrüßte Tessa Sarah freundlich. 
Sarah nickte nur. 
„Besuchst du Leo?“, wollte Henry wissen.
Sarah nickte wieder. „Jep.“ 
Neugierig drängte Jule sich nach vorn. „Und wie lange 
bleibst du?“ 
„Zwei Wochen. Dann geht’s zurück in die richtige 
Stadt“, antwortete Sarah.
„Wo kommst du denn her?“, fragte Henry.  

Sarah ließ sich Zeit mit der Antwort. Mensch, der 
musste man ja alles aus der Nase ziehen! Henry  
und Tessa schauten sich überrascht an, während 
Tom sich schon wieder abwendete.
„Berlin“, erwiderte Leo schnell und zeigte auf  
Sarahs Skateboard. „Sarah kann übrigens richtig  
gut Skateboard fahren. Zu Hause trainiert sie 
jeden Tag in der Halfpipe.“
„Wo wir gerade davon sprechen“, meinte Sarah. 
„Gibt’s in diesem Nest vielleicht auch eine Halfpipe, 
Leo?“ Sie musterte ihn einen Moment abschätzend. 
„Aber damit kennst du dich bestimmt nicht aus …“
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